
A l l g e m e i n e 

botanische Zei tung. 
N r o . 26. R e g e n s b u r g , a m 14. J u l i 183!1. 

-tt — 3 * 

I. O r i g i n a l - A b h a n d l u n g e n . 

t7e&er fftern P^^"zernHmntJt(;tg<)t. 

W i r haben schon v o n m e h r e r e n b o t a n i s c h e n 

S a m m l u n g e n N o t i z e n e r h a l t e n ; vielfach w u r d e n 

jene v o n P a r i s , B e r l i n u n d L o n d o n e r w ä h n t ; n u r 

von den botanischen Schätzen W i e n s s i n d wenige, 

u n d noch dazu i r r i g e A n g a b e n v o r h a n d e n . — O b 

diefs absichtlich d e r F a l l ist, o d e r aus N t c h t k e n n t -

nü's, l a f s e n w i r dahin g e s t e l l t . — A n g e n e h m dürf­

te es für jeden PfJanzenkenner s e y n , w e l c h e r 

unsre Hauptstadt b e s u c h t , e inige A n h a l t s p u n k t e 

z u l i n d e n , w a s , u n d wo e r B e f r i e d i g u n g setner 

N e u g i e r d e , seines D r a n g e s n a c h neuen G e g e n -

ständen z u r V e r v o l l k o m m n u n g o d e r B e r i c h t i g u n g 

seiner W i s s e n s c h a f t l inden hann. 

W i r müfsen mit d e m R. R. H e r b a r i o des H o f -

natutaKenkabtnets den A n f a n g m a c h e n . D i e s e 

grofse S a m m l u n g steht unter d e r D i r e c t i o n de* 

R. R. H o f n a t u r a l i e n k a b i n e t s d i r e c t o r s u n d R e g t e -

rungsrathes R i t t e r v o n S c h r e i b e r s , u n d macht 

einen T h e i l dieser w i r k l i c h katserl. Anstalt a u s . — 

D i e Aufsiebt darüber hat d e r w ü r d i g e u n d g e ­

lehrte Custos u n d n i e d e r ö s t r e i c h i s c h e L a n d s c h a f t s -

phytograph H r . L e o p o l d T r a t t i n n i c h , w e l c h e r 

FtorniG. C c 
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auch als der Gründer dieser Pflanzensammlung 
zum Theil angesehen werden kann. Hr. T r a t t i n ­
nich machte mit seinen gesammtenPHanzensamm-
lungen Sr. Majestät ein Geschenh; worauf ihm 
die Aufsicht als Custos dieser Sammlungen, mit 
einem angemessenen Gehalte übertragen wurde. 
Nach dem Absterben des rühmlichst bebannten 
F r a n z Edler von P o r t e n s cb lag - L e d e r ­
mayer, beider Rechten Doctor, schenkte dessen 
Vater, der Med. Doctor Joseph Edler von Por­
t e n s c h l a g - L e d e r m a y e r , die Unterlassene 
grofse Sammlung dem R. R. Museum, mit dem 
Wunsche die Dupleten dem Johanneum in Grätz 
abzugeben. Die Flora norica, welche der gelehr­
te verstorbene F. Baron von W u l f e n einsam­
melte und herausgeben wollte, harn mittelst Ver-
mächtnifs an den ebenfalls verstorbenen Präsi­
denten der Leopoldinischen Akademie von Schre­
ber nach Erlangen. Diese wurde nebst demMa-
nuscripte und den vorhandenen Zeichnungen für 
die R. K. Sammlungen erkauft. — Einen sehr 
bedeutenden Zuwachs erhielt man durch den An­
kauf der Pflanzen Nouhollands, die von dem be­
rühmten Maler F e r d i n a n d B a u e r mit Rob. 
Brown gesammelt wurden, welche sammt dessen 
vorhandenen Zeichnungen, nebst andern vorhan­
denen naturbistorischen Gegenständen von dessen 
Erben durch die Huld Sr. Majestät angekauft wur­
den. Auch alle, von F . W . Sieber zum Verkauf 
bestimmten partiellen Herbarien wurden von die* 
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scm, nm die von ihm angesetzten Preise, abge­
n o m m e n , wodurch, wie nebst mehreren andern 
Ankäufen, dann mehreren Geschenken diese Samm­
lungen bedeutend vermehrt wurden, wie wir die­
ses aus der folgenden Uebersicht ersehen werden. 

Uebersicht der Pilanzensammlungen des K. K. 
Wiener Hofnaturalien-Habinets. 

1) Ganze Genera? - Helarien, 
t. Herbarium des Hrn. L e o p . T r a t t innick 

durch Geschenk t8o8 erhalten, beiläufig to,ooo 
Species. 

2. Herbarium des Hrn. F r a n z Edlen v. Por­
tenschlag - L e d e r m a y e r durch dessen Hrn. 
Vater )8^3 als Geschenk überlafsen, beiläufig 
n.oooSp. 
2) tSammZang-g;; gemijcZn'tr P/Zauzen, v^rjc/agdcnef 

Länder, tveZcZig zur EntfLeiZaytg ttt da^ Gen^raZ-
HerZtarZam y ü r d/e ^aZ^a/i/̂  geeZgnê  jZaJ. 

1. Auständische Pflanzen, welche einst in dem 
K. K. Garten von Schönbrunn gezogen und von 
dem H . K. Hofgärtner eingesammelt und getrock­
net wurden. Ein Geschenk Sr. Majestät 5yo Sp. 

2. Pflanzensammlung bestehend meist aus Oest-
reicher zum Theil Engtischen Pflanzen von Hrn. 
F e r d i n a n d Bauer eingesammelt, und mit des­
sen andern naturhistorischen Pflanzen erkauft !8a6-
t025 Sp. 

3. 6ammlung von meist östreichischen Pflan­
zen, welche zum Theit kultivirt, theils wildwach­
send eingesammelt wurden von Hrn. Hayne, eh-
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maligen Assistenten des K. K. hotan. Museums 
)8a6 — 1828. t537 Sp. 

4. Sammlung von meist Ocstreicber Manzen, 
enthaltend zum Theil seltene oder neue Species, 
von Hrn. T r a t t i n n i c k t824- 5t Sp. 

3^ tSamm/unge/t v r̂M/i;'ed;:er etaẑ Jner Zander, 
t. Pflanzensammlung von Hrn. Dr. E h r h a r d t 

eingesammelt und herausgegeben. Geschenk von 
Hrn. T r a t t i n n i c k t3yQ. Sp. 

3. Pflanzen von Hrn. Dr. H o p p e in Oest-
reichs Alpen gesammelt. Geschenk von Hrn. 
T r a 11 i n n i ck 654 Sp. 

3. Seltnere Pflanzen Salzburgs, gesammelt von 
Hrn. Prof. H i n t e r h ü b e r , ein Geschenk von 
demselben t823. ' 8 4 Sp. 

4. Flora norica, gesammelt von Hrn. Baron 
v. W u l f e n . Angekauft nach dem Tode des Hrn. 
Prof. v. Schreber nebst dessen Manuscript und 
Originalabbildungen, t 8 t 2 . 3656 Sp. 

5. Ungarns Pflanzen, gesammelt und heraus­
gegeben von Hrn. Rochel . Gekauft t 8 t 6 . 2 o 5 S p . 

6. dto, gesammelt und geschenkt von Hrn. 
K o l l a r , AufseherderK.K. Museen : 8 2 t . t63Sp. 

7. Dalmatiner Manzen, gesammelt von Hrn. 
Neumeyer, gekauft t826 — 27. 285 Sp. 

8. dto, gesammelt von Hrn. Dr. Fr. v. Por­
tonschlag, und von demselben geschenkt t8t8. 

355 Sp. 
q. dto, eine Auswahl von seltenen Arten von 

Hrn. Baron von W e i d e n , H. M. Generalmajor) 
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gesammelt and als Geschenk t82<) übersendet. 
63 Sp. 

10. Dalmatiner Pflanzen ausgewählte, gesam­
melt von Hrn. Dahl , gekauft 1 8 3 4 — ! 8 a 8 . 40 Sp. 

11. dto ausgewählte, gesammelt von Hrn. Prof. 
Petter, erkauft t828. 22 Sp. 

t2. Siebenbürger Pflanzen, gesammelt und ge­
schenkt von Hrn. Dr. Baumgarten t823. 23t Sp. 

t3. Wetterauer Flora von G ä r t n e r , als Ge-
schenk'mit übergeben von Trat t inn ick . 875 Sp; 

ig. Schweizer Flora, gesammelt und heraus­
gegeben von Hrn. Schleicher, von Hrn. T r a t -
tinick geschenkt. 3272 Sp. 

20. dto, gesammelt und herausgegeben von 
Hrn. Thomas , gekauft 182t. 5o3Sp. 

2t. Schweizer und Italienische ausgewählte 
Pflanzen von Hrn. Hecke l , durch Tausch t823 

erhalten. t32 Sp. 
22. Pyrenäer Pflanzen, gesammelt und heraus­

gegeben von dem Würtembergtschen Reiseverein, 
gekauft i83o. 122 Sp. 

23. Pflanzen aus dem mittägigen Frankreich, 
gesammelt und herausgegeben von Salz mann, 
gekauft i 8 t t . 200 Sp. 

23. Sardinische Pflanzen, gesammelt und her­
ausgegeben von dem Würtembergischen Reise­
verein, gekauft 1820. 35o Sp. 

24- dto, gesammelt und herausgegeben von 
F le i s cher , gekauft 1826. 249 Sp. 
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a5. Corsikaner Pflanzen, gesammelt und her­
ausgegeben von S i eb er, gekauft t8sq. 276 Sp. 

26. Sicilianer Pflanzen, gesammelt und durch 
Tausch erhalten von P r e s l t8a3. 128 Sp. 

3 7 . Russische Pflanzen, gesammelt von Hrn. 
Dr. Steven, durch Tausch erhalten t82o. 2^7 Sp. 

28. dto, gesammelt von Dr. T r i n i u s , durch 
Tausch erhalten t8s5. 274 Sp. 

2q. Taurische Pflanzen, gesammelt von Hrn. 
Parreyfs, gekauft ]83o. 36o Sp. 

3o. Norweger Pflanzen, gesammelt und her­
ausgegeben von dem YVürtembergischen Reise­
verein t83o. 327. 

3). Grönländer Pflanzen, gesammelt von Hrn. 
Prof. Gies ecke, geschenkt )8t8. 252 Sp. 

3a. Orientalische Pflanzen, gesammelt und her­
ausgegeben von Hrn. F l e i s c h e r , gekauft t 8 s 8 . 

262 Sp. 
33. Egyptische Pflanzen, gesammelt von Hrn. 

A g n e l l o , ein Geschenk des Hrn. Grafen von 
S a v o r g n a n , nebst andern naturhistorischen Ge­
genständen dieses Naturforschers auf seiner Reise 
durch den Orient. 76 Sp. 

34. Egyptische und Cretische Pflanzen, ge-
samraeit und herausgegeben vor* Hrn. Sieber, 
gekauft ' 8 2 0 . ^32 Sp. 

33. Cap-Pflanzen, gesammelt von dem R. R. 
Hofgärtner Schol l , Geschenk Sr. Maj. 85qSp. 

36. dto, gesammelt von Eck Ion, und heraus­
gegeben von dem YVürtembergischen Reiseverein, 
gekauft ' 8 2 9 . 692 Sp. 
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37. Cap-Pflanzen, gesammelt und herausge­
geben von Hrn. Sieber, gekauft 1829. 4'-Sp-

38. dto und Madeira's Pflanzen, gesammelt von 
Hrn. F e r d . Bauer , gekauft nebst sämmtlichen 
naturhistorischen Gegenständen 1826. 400 Sp. 

3q. dto und Indische von Hrn. Booms, K B . 
Hofgärtner auf der Reise nach China, nebst des­
sen andern naturhistorischen Gegenständen, ge­
schenkt 1823 von Sr. Maj. dem Raiser. 100 Sp. 

4o. Senegaler Pflanzen, gesammelt und heraus­
gegeben von Hrn. Sieber, gekauft t82Q. 55Sp. 

4t. Mauritianer Pflanzen, gesammelt von Hrn. 
Prof. Bojcr , gehäuft i83o. 883 Sp. 

42. dto, gesammelt und herausgegeben von 
Hrn. Sieber, gekauft !820,. 3 : 0 Sp. 

43. Nordamerikaner Pflanzen, durcb Tausch 
erhalten, gesammelt von Hrn. Dr. B a r r e t h t825 

— )82Ö. 5o7 Sp. 
44. dto, gesammelt von Hrn. Prof. Raf ines-

que, durch Tausch erhalten 1828. a5o Sp. 
45. dto, gesammelt und herausgegeben vom 

YVürtembergischen Reiseverein 1828- 386 Sp. 
46. Mexikaner Pflanzen, gesammelt und her­

ausgegeben von Schiede und D e p p e , durch 
Rauf erhalten l83o — 3i. 584 Sp. 

47- dto, gesammelt von Rarab insky , ge­
kauft i83o. t()4 Sp. 

48. Pflanzen des mittägigen Amerika, gesam­
melt von Hrn. Dr. H ä n k e , gekauft von dem K. 
böhmischen Museo t825, 1820, i83i. 3i3Sp. 
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4Q. Pflanzender Insel St. Trinidad, gesammelt -
und herausgegeben von Hrn. Sieb er, gehäuft 
' 8 2 Q . 23t Sp. 

5o. dto von Martinique, gesammelt und heraus­
gegeben von Hrn. S ieb er, gehäuft ]822. 443 Sp. 

5 t . dto von St. Domingo, gesammelt vom 
Hofgärtner R i t t e r und geschenkt nebst den an­
dern von demselben gemachten naturhistorischen 
Sammlungen von Hrn. Baron von D i e t r i c h tSzt. 
:8t Sp. 

5s. Neuholländer Pflanzen ̂  dann der Inseln / 
Timon und Norfolk, gesammelt von Hrn. F e r d . 
B a u e r auf seiner Reise um die Welt. Von des­
sen Erben mit den übrigen naturhistorischen 
Gegenständen erkauft t 8 2 6 . 254o Sp. 

53. dto, gesammelt und herausgegeben von 
Hrn. S ieb er, gekauft 1829- 630 Sp. 

54. dto, von der Londoner bot Gesellschaft, 
und geschenkt von Sr. Majestät dem Raiser !83i. 
655 Sp. 

55. dto, mitgetheilt durch Tausch von dem 
Pariser Museo t 8 ' 5 . to2 Sp. 

4) E/gwtfMmL'c/ie *Samn!?M?:gen, MjeMe efye/te Ord*-
n^ /̂̂ gM oder T^a/ize/T/amäVert d?iJ;a/^6H. 

1. Cryptogamische* Pflanzen, gesammelt und 
herausgegeben von Hrn. Hofrath S c h r ä d e r , von 
H m T r a t t i n n i c k geschenkt - 8 0 8 . 178 Sp. 

2. Deutschlands cryptogamische Gewächse, 
besonders des Fichtelgebirges, gesammelt und 
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herausgegeben von F u n c k , theils als Gesckenk 
vonHrn. T r a t t i n i c k , theils gekauft, 34 Hefte 
chca 85o Sp. 

3. Deutschlands cryptogamische Pflanzen, ge­
sammelt und herausgegeben von Hrn. Die tr i ch , 
gekauft <827. -Heft 5oSp. 

5. Farne und cryptogamische Pflanzen, dann 
Gräser gesammelt und herausgegeben von Hrn. 
Sieber, gekauft -826 365 Sp. 

6. Cryptogamische Pflanzen und Moose, ge­
sammelt und herausgegeben von Hl andow, Ge­
schenk des Hrn. T r a t t i n n i c k 18oQ. 2oo Sp. 

y. Cryptogamische Pflanzen und Moose Thü. 
ringens, gesammelt und herausgegeben von Hm 
Zenker und D i e t r i c h , gekauft 1827- 4 Hefte. 

8. Wasseralgen, gesammelt und herausgege­
ben von Hrn. M e r t e n s , Geschenk des Hrn. 
T r a t t i n n i c k 18o8. 123 Sp. 

q. Wasseralgen und Tange, gesammelt von 
Hrn. H e r r m a n n , gekauft *8'Q. l6o Sp. 

lo. Schwämme Deutschlands, gesammelt und 
herausgegeben von den Hrn. H o l l , Schmidt 
und K u n z e , gekauft !8l3 — 1823. 325 Sp. 

5̂ ) <5ammJunge?: von Fräcken, Hü/iern eZc. 
zur For̂ Z'O âraT: gehörend. 

1. Sammlung von Früchten, Samen und ver­
schiedenen Pflanzenthcilen, dann von Schwämmen 
im natürlichen Zustande aufbewahrt 222 Exem­
plare von 70 Sp. 
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Aio 

a. Holzsammlnng von Hrn. E n s l e n , K. K. 
Hofgärtner, in Nordamerika veranstaltet 18l6. 3g S. 

3. Holzsammlung von dem K. R Hofgärtner 
R i t t e r auf der Insel St. Domingo 1821 veranstal-
tet. 70 Sp. 

4. Hoizsammlungvon Hrn. Fr. Jos. Pre i se t , 
R. R. Forstmeister in Oberostreich, dem R. R. 
Museum 170,5 geschenkt. 

Enthäit geschnittene Hölzer von allen in Oest-
reich wildwachsenden und cultivirten Bäu­
men und Sträuchern. 

5. Eine ähnliche von der R. R. Salzburger 
Regierung veranstaltet und dem R. R. Museum 
I808 geschenkt, lqo S,p. 

6. Eine ähnliche von Hrn. C. von P in ter , 
R. R. Forstmeister in Brodi, veranstaltet und ge­
schenkt -830. -o3 Sp. 

7. Holzbibliothek, in Bücherform herausge­
geben von Hrn. C. von H i n t e r l a n g in Nürn­
berg, gekauft - 8 o 5 — ! 8 t 2 . 336 Bücher. 

8. Eine ähnliche herausgegeben von Hrn. 
Wit tmann, Wien 1812—1816 gekauft. 43Sp. 
6) <Sa?pm?M7t,!r<;H von P/Zanre;:, Präc/ifen oder ,5c7;:uä'??t-

fne?t aa.s ac'Zü, GZpi oder ^/aoa^er nac/t-
geZ'tZJê . 

1. Sammlung von FettpHanzen, in Wachs nach-
gebildet von Ja ich und St ol l , R. K. Hof wachs-
bossierer. 235 Sp. 

3 . Sammlung von Früchten, in Wachs nach­
gebildet von Hrn. Baron von Dubsky in Wien. 
3)8 Sp. 
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3. Eine ähnliche von Um. Gas pari in Mai-
land herausgegeben. 3')5 Sp. 

4. Sammlung von Schwämmen in Wachs nach-
geHldet von Sto l l . I89 Sp. 

5. Sammlung der efsbaren KnoUen in Wachs 
nachgebildet und in Wien veranstaltet. 33 Sp. 

6. Verschiedene Früchte in Gips und Alaba­
ster nachgebildet. 29 Sp. 

Diese bedeutende Sammlung ist in 4 Meinen 
niedern Zimmern aufgestellt. Schränke mit ge­
schlossenen Thüren, in welchen Schubfächer (von 
allen Seiten gegen äussere Nachtheile verwahrt) 
schützen noch dazu die in Päche zusammengebun­
denen Manzen für die Zuhunft. — Leider war es 
bis itzt nicht möglich, aus allen den vielen Par-
tialberbarien zwei Haupttheile zu machen — ein 
Herbarium universale, und ein Herbarium florae 
austriacae, nach der ganzen Ausdehnung dieses 
grofsen Kaiserreichs. Obscbon die Mehrzahl in 
den bereits hiezu bestimmten Bögen von Grofs-
folio Format liegen, an welche sie mit Papier­
streifen befestigt werden sollen, so Hegt doch 
noch davon ein grofser Theil in jenem Zustande, 
m dem sie eingesendet wurden. Nach einem ge­
machten Ueberschlage bann man die Gesammtzah! 
auf 26,000 Species annehmen, obscbon sie nach 
der gegebenen Uebersicht, ohne den sonstigen 
Dupleten , 53,676 beträgt. 

Beachtungswerth ist die im K. K. Brasilianer 
Museum aufgestellte Pflanzensammlung, welche von 
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den R. K. Naturforschern In Brasilien einge­
sammelt wurde, und jene Pflanzen enthält, wel­
che Dr. P o h l und Hofgärtner Schott einsam­
melten. Die von Hrn. Prof. M i k a n eingesam­
melten Pflanzen der Umgegend von Rio de Janeiro 
sind noch bei dem Museum im Hofnaturalienkabi-
rtete. Diese Sammlung, so wie das ganze Museum, 
macht einen abgesonderten Theil des Hofnaturalien-
babinetes aus, und steht unter der Aufsicht des 
Hrn. Dr. Poh l . Reichhaltigkeit. Schönheit in 
Hinsicht der Trocknung sowohl als der Gröfse 
von Exemplaren, zeichnen diese Sammlung aus, 
welche nach L i n n es Systeme geordnet ist. E t 
sind hier 8000 Species in 40000 Exemplaren auf­
bewahrt, von welchen die gröfste Anzahl neu ist. 

Diese Pflanzensammlung umfafst 3 kleine Zim­
mer. In 3o3 grofsen Foliobänden, welche in Gtas-
schränken aufbewahrt sind, befinden sich die Pflan­
zen in grofsen Folio Bögen von geleimtem Papier, 
meist schon mittelst Stecknadeln befestigt, welche 
als Muster der Trocknung und Einsammlung die­
nen können. 

Gewifs muft jedem Pflanzenforscher diese 
Sammlung in Erstaunen setzen, wenn man be­
denkt, welche Mühe, besonders unter der heifsen 
Zone , das Einsammeln, noch mehr aber das 
Trocknen dieser Pflanzen verursacht. 

Eine Sammlung von Früchten, Samen und 
einzelnen vegetabilischen Theilen: als Wurzeln, 
Samen, Blüthen u. dgl. gehören zur Completirung 
dieser Sammlung. Ausgezeichn&t schön ist die 
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Holzsammlung, welche In Tafeln geschnitten ist, 
und zugleich in Meinerem Formate dieselben po-
Hrt darstellt. 

Von den in Wien vorhandenen Privatsamm-
lungen verdienen besonders genannt zu w e r d e n : 

a. des B. R. Hrn. Prof. und Begierungsraths 
Freiherrn von J a c q u i n , Sohn und Nachfolger 
des berühmten Reisenden und Oestreichs Linne*, 
enthält Bilanzen alter Welttlieile und Länder, 

b. des R. R. Leibarztes und R. R. Raths 
Host, Oestreichs Pflanzen,, 

c. des R . B . Hofgärtners H e i n r i c h Schott, 
Sohn des bekannten R. R. botan. Gärtners und 
Reisenden in Brasilien, gemischten Inhafts atler 
Länder und reichhaltig, 

d. der Hrn. Dr. Med. D i e sing, Assistenten 
des R. K. Hofnaturalienhabinets und Hrn. E n d ­
l icher , Verf. der Flora Posoniensis, gemischten 
Inhalts und reichhaltig, 

e. des Hrn. Zahlbruchner , Privatsecretair 
Sr. R. R.Hoheit des Erzherzogs Johann , zum 
Theil gemischten Inhalts, hauptsächlich aber Euro­
päische insbesonders aber Oestreichs Pflanzen, < 

f. des Hrn. Dr. P o h l , ausschlüfsig euro­
päische Pflanzen, 

g. der MedicinCandidaten F e n z e l u. W e l -
witsch, Oestreichs Pflanzen, 

h. des Chirurgie Magisters D o l i in er, Oest­
reichs Pflanzen. 

Von den mehr oder weniger botan. Gärten 
verdienen besichtigt zu werden: 
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a. die K. K. Hofgärten von Schönbrunn, be­
rühmt wegen den exotischen, hostbaren, beson­
ders altern Pllanzenspecies, in ausgezeichneten 
grofsen Exemplaren, 

b. der M. It. Hofgartcn an der Burg, sammt 
Terrasse, besonders Plantes grafses, und exo­
tische Pflanzen, einen mittlem Wärmegrad be­
dürfend, 

c. der K. K. Privatgarten Sr. Maj. des Kai­
sers in der Ungargasse, exotische Prachtpflanzen 
heifser Länder, 

d der K.K. Universitätsgarten amBennwege, 
Grund- u. Gtashauspflanzen, besonders ein ausge­
zeichnet reichhaltiges Arboret u. Alpenpflanzen. 

e. der K. K. Garten im Belvedere für die 
Flora Austriae eigens gewidmet, besonders wegen 
den Hos tischen Weiden berühmt, 

f. der K. K. bot. Garten an der militärischen 
Josephsacademie, zum Unterricht bestimmt, 

g. der K. K. botan. Garten im Theresianum, 
wie der vorhergehende, 

h. der K. K. Garten in Laxenburg, Land-
und Glashauspflanzen, Bosen- und Pelargonicn-
sammlung, 

i. der Privatgarten Sr. K. K. Hoheit des Erz* 
herzog Anton V i c t o r in Schönbrunn, exotische 
Pflanzen, besonders Cantellien, 

h. der Garten des Hrn. Baron von H ü g e ! in 
Hitzing, ausgezeichnete hostbare Pflanzen, beson­
ders von Neuholland, 

1. der Garten des Baron von P r o n n a y in 
Hetzendorf, exotische Pflanzen und Pelargonien. 
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m. des Hrn. H u e r , einzig wegen der Ba­
starde von Pelargonien, 

n. die Gärten Sr. Durchlaucht der Hrn. Fürsten 
von Metternich, L ichtens te in , Schwarzen­
berg etc. — der Hrn. Handelsgärtner B o s e n t h a 1 
auf der Landstrasse, H e l d amBennwege, welche 
Pf'anzen aller Art , und manche Seltenheit einzig 
hultiviren. 

Aus diesem Ueberblicke des Materials für das 
Studium der Botanik wird ersichtlich, dafs diese 
Anstalten gewifs jeder andern des Auslandes an 
die Seite gestellt werden können. 

II. C o r r e s p o n d e n z . 
c;'?<ent Jc/treî en Hrn. Gar^'iäMpec/or W e i n ­

mann :/* Patf fou'̂ A an -Sc. .Rxrcc?/. 7f/ Gra/e^z 
y. B r a y ; !v7;er ê<V:e ntŷ o/og-Mc/t*/! .%M<Ae;{ 

Seit ty Jahren ausschlicfsend meine freien 
Stunden der hiesigen Flora widmend, habe ich 
mit meinen Schülern besonders unter den crypto-
gamischen Gewächsen sehr schöne, seltene und 
neue aufgefunden. Unter diesen haben mich vor­
züglich die Pilze in den zulezt verflossenen <o 
Jahren angezogen. Durch die besonders gütige 
Betehrung meines Gönners, des Hrn. Prof. F r i e s 
in Lund habe ich die verschiedenen Gattungen 
und Arten dieser schwierigen Faniiiie genau ken­
nen gelernt, so dafs ich jetzt im Stande bin, auch 
meinen Gehütfen und Zögtingen bierin nützlich 
seyn zu können. So wie der Frühling wieder­
kehrt, wird jedes freie Stündchen emsig benützt, 
d'ese so mannigfaltigen Binder der Flora sorgfat-
t'g aufzusuchen. Auch der frömmste Christ kann 
Semen Gnadenort nicht inbrünstiger besuchen, als 
wir die Stellen, wo irgend ein Pilz sich entwickelt, 
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m. des Hrn. H u e r , einzig wegen der Ba­
starde von Pelargonien, 

n. die Gärten Sr. Durchlaucht der Hrn. Fürsten 
von Metternich, L ichtens te in , Schwarzen­
berg etc. — der Hrn. Handelsgärtner B o s e n t h a 1 
auf der Landstrasse, H e l d amBennwege, welche 
Pf'anzen aller Art , und manche Seltenheit einzig 
hultiviren. 

Aus diesem Ueberblicke des Materials für das 
Studium der Botanik wird ersichtlich, dafs diese 
Anstalten gewifs jeder andern des Auslandes an 
die Seite gestellt werden können. 

II. C o r r e s p o n d e n z . 
c;'?<ent Jc/treî en Hrn. Gar^'iäMpec/or W e i n ­

mann :/* Patf fou'̂ A an -Sc. .Rxrcc?/. 7f/ Gra/e^z 
y. B r a y ; !v7;er ê<V:e ntŷ o/og-Mc/t*/! .%M<Ae;{ 

Seit ty Jahren ausschlicfsend meine freien 
Stunden der hiesigen Flora widmend, habe ich 
mit meinen Schülern besonders unter den crypto-
gamischen Gewächsen sehr schöne, seltene und 
neue aufgefunden. Unter diesen haben mich vor­
züglich die Pilze in den zulezt verflossenen <o 
Jahren angezogen. Durch die besonders gütige 
Betehrung meines Gönners, des Hrn. Prof. F r i e s 
in Lund habe ich die verschiedenen Gattungen 
und Arten dieser schwierigen Faniiiie genau ken­
nen gelernt, so dafs ich jetzt im Stande bin, auch 
meinen Gehütfen und Zögtingen bierin nützlich 
seyn zu können. So wie der Frühling wieder­
kehrt, wird jedes freie Stündchen emsig benützt, 
d'ese so mannigfaltigen Binder der Flora sorgfat-
t'g aufzusuchen. Auch der frömmste Christ kann 
Semen Gnadenort nicht inbrünstiger besuchen, als 
wir die Stellen, wo irgend ein Pilz sich entwickelt, 
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um sein Jugendleben bt9 zu seinem Alter genau 
kennen zu fernen. So ist es uns gelungen, eine 
reiche Ausbeute zu erhatten. Ueber 33o Arten 
der Gattung vsfgar/ctM, *3o—^0 Arten der Gat­
tung P*z;za, über i5o Arten der Gattung tSp/taer/a, 
5 o — 6 0 Arten der Gattung TAe/cpAora, und so im 
Verhältnifs jeder andern Gattung dieser reichen 
Famitie, worunter noch manches schöne und neue 
ritzchen sich befindet. — Ein Umstand, der mich 
eben so sehr erfreut, ats das Auffinden dieser 
herrlichen Cryptogamen ist noch der, dafs ich hof­
fen darf, dafs späterhin noch manches Seitene durch 
den Fieifs meiner Zögtinge im weiten russischen 
Reiche aufgefunden werden wird. Einer meiner 
früheren Schüler, Hr. G. R i e d er ist in Kamt­
schatka, um dort auf atterhöchsten Befehl einen 
ökonomisch - botanischen Garten anzufegen. Ihm 
habe ich vorzügtich die Cryptogamen ans Herz ge­
legt, und ich darf hoffen, dafs er meinen Wunsch 
erfütten witd.— Die hiesige botan. Antage wird 
auf besonderen Befeh) Sr. Majestät unseres atter­
gnädigsten Kaisers sowoht, ats auch Sr. kaiser). 
Hoheit desGrofsfürsten Michai l Paulowitsch, 
meines gegenwärtigen hoben Gebieters, fortwäh­
rend unterhalten. Eine neue s5 Faden lange, 3o 
Fufs hohe und eben so breite Orangerie mit 3 
Abtheitungen für Grundpflanzen erfreut mich ge­
genwärtig ganz besonders mit ihrem bösttichen 
Gedeihen. Es ist für den, der seine Pflanzen 
htofs in Töpfen zu pflegen im Stande ist, ein 
überraschender Anbttck, Pflanzen derselben Art 
im Grunde zu sehen; kaum sind sie wieder zu er­
kennen. So hatte im vorigen Sommer eine 8 Fufs 
hohe EryZ/iw:a cr/jZa gaJä Z<. über rooo Btüthcn; 
eine 6 — 8 Fufs hohe Fuc/̂ fct macrcs/eMinia jH. ^ 
F. war so reich mit Btüthen besetzt, dat's fast die 
zarteren Zweige brachen. Eine JUagMoF/a graa</'* 
/Zora L . hatte t3 Btumen ; besonders schön war 
im Herbste eine sehr grofse PaM /̂Zora a/aia îY-̂  
die über 200 Blüthen hervorbrachte. 

Universitätsbibliothek
Regensburg urn:nbn:de:bvb:355-ubr04134-0036-4

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr04134-0036-4


ZOBODAT -
www.zobodat.at

Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical
Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Flora oder Allgemeine Botanische
Zeitung

Jahr/Year: 1832

Band/Volume: 15
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